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Satzgefüge

Ein Satzgefüge ist die Einbettung eines Nebensatzes (Gliedsatzes) in einen Hauptsatz:

1. Er sah einer Möwe nach, die im Aufwind des Kliffs den Strand absegelte.

2. Ich ging die Hauptstraße landeinwärts, bis ich links einbiegen mußte.

3. Als mir dann etwas einfiel, holte ich mein Heft hervor.

4. Der Topf, den ich mir geliehen hatte, war nicht in Ordnung.

5. Niemand wollte glauben, daß dies der Mann war, der allein die Welt umsegelt hatte.

6. Ich bleibe, weil ich nicht will, daß du allein bist.

7. Er sprach von einer Reise, die er unternehmen wolle, zu der ihm aber noch das Geld fehle.

8. Ich möchte nicht, daß du singst_oder daß du tanzt. 

9. Ich lade ein, wen ich  mag_ und wem ich Geld schulde.
(
Das Komma trennt:

(
Haupt- und Nebensatz [( 1-9]

(
Nebensätze verschiedenen Grades [( 5-6]
(
Nebensätze gleichen Grades, wenn sie nicht durch „und“ bzw. „oder“ verbunden sind. [( 7-9]
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